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99-1 Verordnung über die Gebühren 154.21
der Kantonsverwaltung
(Gebührenverordnung; GebV) (Änderung)

99-2 Verordnung über Zulassungs- 436.711
beschränkungen zum Medizinstudium
(Änderung)

99-3 Gehaltsverordnung (GehV) 153.311.1
(Änderung)



154.21

18. Verordnung
N_°v_ember ÜDer die Gebühren der Kantonsverwaltung

(Gebührenverordnung; GebV)
(Änderung)

1998

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Gesundheits- und Fürsorgedirektion,
beschliesst:

Der Anhang III, «Gebührentarif der Gesundheits- und Fürsorgedirektion»,

zur Verordnung vom 22.Februar 1995 über die Gebühren der
Kantonsverwaltung wird wie folgt geändert:

3.4 Für Laboruntersuchungen und Inspektionen im Aufgabenbereich
des Kantonalen Laboratoriums findet der Gebührentarif für die
amtliche Lebensmittelkontrolle des Verbandes der Kantonschemiker

der Schweiz vom 10./1 I.September 1998 Anwendung.

II.

Diese Änderung tritt auf den I.Februar 1999 in Kraft.

Bern, 18. November 1998 Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Annoni
Der Staatsschreiber: Nuspliger

741 BAG 99-1
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436.711

Verordnung
über Zulassungsbeschränkungen zum Medizinstudium
(Änderung)

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Erziehungsdirektion,

beschliesst:

I.

Die Verordnung vom 19. Juni 1996 über Zulassungsbeschränkungen
zum Medizinstudium wird wie folgt geändert:

studienwechsei Art. 12 Für Studierende, die in einen medizinischen Studiengang
mit Zulassungsbeschränkungen aufgenommen werden möchten,
gilt Folgendes:
a Medizinstudierende von anderen Universitäten, die nach dem in

dieser Verordnung beschriebenen Verfahren zum Studium zugelassen

wurden, können ab dem zweiten Studienjahr an die Universität
Bern zugelassen werden, sofern sie die übrigen Zulassungsvoraussetzungen

erfüllen und freie Studienplätze vorhanden sind.
b Medizinstudierende von anderen Universitäten, die nicht nach

dem in dieser Verordnung beschriebenen Verfahren zum Studium
zugelassen wurden, können erst ab dem dritten Studienjahr an die
Universität Bern zugelassen werden, sofern sie die übrigen
Zulassungsvoraussetzungen erfüllen und freie Studienplätze vorhanden

sind.
c Medizinstudierende, die innerhalb der Universität Bern den

medizinischen Studiengang wechseln möchten und nicht nach dem in dieser

Verordnung beschriebenen Verfahren zugelassen wurden, können

erst ab dem dritten Studienjahr zugelassen werden, sofern sie
die übrigen Zulassungsvoraussetzungen erfüllen und freie Studienplätze

vorhanden sind.
d Studierende eines nichtmedizinischen Studienganges werden nur

zugelassen, wenn sie das in dieser Verordnung beschriebene
Verfahren durchlaufen haben und die übrigen Zulassungsvoraussetzungen

erfüllen.

748 BAG 99-2
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II.

Diese Änderung tritt am I.Februar 1999 in Kraft.

Bern, 25. November 1998 Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Annoni
Der Staatsschreiber: Nuspliger
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2. Gehaltsverordnung (GehV)
Dezember (Änderung)
1998

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Finanzdirektion,

beschliesst:

Die Gehaltsverordnung vom 26. Juni 1996 wird wie folgt geändert:

Ziffer II. (Übergangs- und Schlussbestimmungen) der Änderung vom
23. Oktober 1996 (BAG 96-110):

1. Dem der Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion unterstellten Stras-
senunterhaltspersonal wird während einer Übergangszeit die
Nacht- und Wochenendarbeit bis zum Inkrafttreten einer für das
gesamte Kantonspersonal gültigen Regelung gemäss RRB 2654 vom
23. Oktober 1996 entschädigt.

2. und 3. Unverändert.

II.

Diese Änderung tritt rückwirkend auf den I.Januar 1999 in Kraft.

Bern, 2. Dezember 1998 Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Annoni
Der Staatsschreiber: Nuspliger
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